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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Hetzbach : TSV Günterfürst 1909 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Gast macht den Sack zu

Am 14. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der TTC Hetzbach am Samstagabend auf die
Gäste vom TSV Günterfürst 1909. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Michael Gast, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Michael Gast, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Krämer / Gast beim 3:0 mit
Weber / Walther. Einen Erfolg verpassten Schwinn / Bartel beim 8:11, 12:10, 6:11, 9:11 gegen Carl /
Naas. Ehrhard / Tripps bezwangen anschließend Siebenschuh / Schenk in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sascha Krämer konnte im
Spiel gegen Oliver Naas einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief es wenig später für
Sebastian Schwinn bei seinem 0:3 gegen Michael Carl, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Nur einen Satz verlor indessen Christian Ehrhard beim 11:9, 11:3, 8:11, 11:4 gegen Lars
Siebenschuh und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Joachim Bartel die Begegnung gegen Christian Weber, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss dagegen Michael Gast beim 11:8, 12:10, 11:4 mit Thomas Schenk.
Manfred Tripps wehrte eine 1:0 Satzführung von Sebastian Walther ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Keinen Punkt beisteuern
konnte Sascha Krämer im Spiel gegen Michael Carl, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
9:13 (Krämer) und 28:0 (Carl). Sebastian Schwinn gelang es Oliver Naas zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Seit Beginn der Serie hat Naas damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 24
Niederlagen zu verzeichnen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Christian Ehrhard in
seinem Einzel gegen Christian Weber etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Ehrhard nun bei 5 Siegen und 6 Niederlagen.
Mittlerweile stand es damit 7:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Joachim Bartel Lars
Siebenschuh in fünf Sätzen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Siebenschuh nun bei 4 Siege und
21 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Michael Gast war in der Partie gegen Sebastian Walther
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:13 für Gast und 5:12 für Walther seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Hetzbach am 22.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Mümling-Grumbach, während der TSV Günterfürst 1909 am 22.03.2024 gegen den TV
1858 Beerfelden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Hetzbach

Doppel: Krämer / Gast 1:0, Schwinn / Bartel 0:1, Ehrhard / Tripps 1:0 
Einzel: S. Krämer 1:1, S. Schwinn 1:1, C. Ehrhard 1:1, J. Bartel 1:1, M. Gast 2:0, M. Tripps 1:0 

 TSV Günterfürst 1909
Doppel: Carl / Naas 1:0, Weber / Walther 0:1, Siebenschuh / Schenk 0:1 
Einzel: M. Carl 2:0, O. Naas 0:2, C. Weber 2:0, L. Siebenschuh 0:2, S. Walther 0:2, T. Schenk 0:1


